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Statt eines Vorworts


Planungen


Der Dichter sitzt im Kämmerlein,


befreit von allen Pflichten!


Und alle müssen leise sein,


sonst kann er ja nicht dichten!


Und fällt ihm nichts Gescheites ein,


dann kann man das verstehen!


Man reicht ein Gläschen Wein ihm rein …


Dann wird’s schon weitergehen!


Den Dichtern geht es immerhin


recht gut bei uns auf Erden.


Ich möchte, wenn ich groß mal bin,


auch gern so einer werden!









ordentlich ungeordnet


Dreierlei Maß!


Hat der Meister sich vermessen,


ist die Sache schnell vergessen!


Wenn es der Geselle war,


hört er das ein ganzes Jahr!


War’s der Lehrling so mal eben,


hört er das sein ganzes Leben!


Es gibt immer mal so Sachen,


die soll nur der Meister machen!


Kurzreise


Ein Knabe merkte Tag für Tag:


Hier geht’s zu wie im Taubenschlag!


Er möchte mal, fällt ihm dann ein,


doch lieber ganz alleine sein!


Und so verbreitet er die Kunde,


er sei verreist, in seiner Runde!


Es täte ihm unendlich leid!


Und zwar für unbestimmte Zeit!


Das Telefon bleibt abgestellt,


die Haustürglocke nicht mehr schellt …


Der Knabe nun im Zimmer sitzt


und hält sich erst mal für gewitzt!


Er reibt die Hände, freut sich sehr:


Noch mehr »alleine« geht nicht mehr!


Doch schon am übernächsten Tage


langweilt die selbstgewählte Lage!


Jetzt sitzt er da und ärgert sich:


Es kümmert sich kein Schwein um mich!


Er meldet sich zu aller Glück:


»Bin von der Reise grad zurück!


Und habe auch wie immer frei!


Kommt einfach mal bei mir vorbei!«


Alternativen


Ein Knabe kauft zwei Flaschen Wein:


Er will ’ne Flaschenpost versenden!


Drum soll es was mit Korken sein,


die kann man gut dafür verwenden!


Dann setzt er sich entspannt ans Meer


und sinnt und überlegt sich was.


Die erste Flasche ist bald leer;


das war schon mal der erste Spaß!


Den Zettel rein, den Korken drauf …


Er sucht sich eine Stelle


(und geht am Ufer ab und auf)


für die perfekte Welle!


Im hohen Bogen und sehr weit,


wirft er dann seine Post!


Zum Sparen immer gern bereit:


Weil’s doch kein Porto kost’!


Er wendet sich zufrieden nu


(worauf er sich schon freute)


mit Schwung dem zweiten Fläschchen zu …


… als wär Geburtstag heute!


Der Schreck hätte ihn fast zerrissen!


Wie konnte das geschehen?


Er hat die falsche fortgeschmissen:


Er müsste baden gehen!


(Ich kenne zwar den Knaben kaum,


doch wie die Dinge laufen …,


denkt er ans Baden nicht im Traum


und geht ’ne neue kaufen!


Und weil er einmal schon dabei,


kauft er vermutlich wieder zwei!)


Berichtenswert?


Ein andrer Knabe, auch nicht dumm,


der wollte nichts versenden.


Er kaufte sich zwei Flaschen Rum,


wollt sie zum Trunk verwenden!


Das hat er dann auch wohl gemacht,


verteilt auf viele Tage!


Man hört, er schliefe gut bei Nacht,


fiel niemandem zur Plage!


Der Fall ist nicht sensationell?


Na dann vergessen wir ihn schnell!


Verstand


Ich glaub, wenn wer mit »Rechts« paktiert,


… dann ist das nicht durchdacht!!!


Weil alles, was mit »Rechts« passiert’,


viel Unrecht hat gebracht!


Ob überheblich oder nicht …,


für mich ist es bewiesen nun:


Die Haltung in der Politik


hat viel mit Klugheit wohl zu tun!


Man muss sich stets entscheiden:


mal mit Verstand, mal mit Gefühl!


Hast du genug von beiden?


Ich glaub, man kommt nicht drumherum:


Wer extrem »Rechts« wählt, der ist dumm!


Verlässlich?


Die Uhr, die zuverlässig stand,


beschloss nun, zeitweilig zu gehen …


Die Gründe sind mir nicht bekannt,


ich kann’s am Zeigerchen nur sehen!


Da frag ich mich, was ist nun besser:


der Stand oder der zeitweis’ Gang


bei meinem Unzeitmesser?


Ist etwas kurz oder doch lang?


Wann geht sie und wann geht sie richtig?


Wo bleibt da die Verlässlichkeit?


Die Zweituhr wird besonders wichtig!


Hoffentlich folgt die dem Lauf der Zeit!


Hör zu!


Beim ärztlichen Ohrentest


stellte der Professor fest,


dass ich ganz gut hören kann …


(… wusst’ ich schon!)


… er sagte dann:


»Eh’r zu früh, als dann zu spät:


Ich empfehl’ ein Hörgerät!«


Obwohl ziemlich Zeit verging,


habe ich jetzt so ein Ding!


Früher war es auch nicht still …


(… hör’ jetzt mehr, als ich wohl will …)


Der professorale Rat


war ganz richtig in der Tat!


… wunder mich nur ganz allein,


warum alle Leute schrei’n!?


Heilung?


Ein Mann ärgert’ sich früh bis spät,


dass es den andern besser geht!


Er nahm die Wartezeit in Kauf


und suchte ’nen Psychiater auf!


Dank dessen Intensivbehandlung


vollzog sich wundersame Wandlung:


Er freut sich nun von früh bis spät,


dass es den andern schlechter geht!


Wunder (Bibelfest)


Jesus war mit seinem Clan


auf dem Weg nach Kanaan.


Es war warm (man könnte baden …),


doch sie waren eingeladen!


In der Ferne Türme winken …


»Jungs, bald gibt es was zu trinken!«


Bei der Hochzeit gab es Essen …


Nur Getränke war’n vergessen!


Jesus sagt’: »Entscheidet ihr!


Wollt ihr Wein heut oder Bier?«


Weil man sich nicht einig war,


wurde abgestimmt sogar …


Eine Stimme mehr für Wein!


(Jesus sprach: »So soll es sein!«)


Auf der Hochzeit, sehr willkommen,


wurde die Wahl angenommen!


Deshalb gab es damals dort


reinen Wein und kein »Export«!


Damit der für alle reichte,


wurd´ `ne Schorle draus, ’ne leichte!


Bibelforscher wissen’s nich’!


Grübeln nur und »wundern« sich!


Reihenfolge


So im Sport und im Verein


will man gern der Größte sein!


Man trainiert und strebt es an,


dass man wen besiegen kann!


Doch genau so schwer kann wiegen:


sich erst selber zu besiegen!


Und wenn das dann ist getan,


kommen all die andern dran!


Nachrichten


Vor weit mehr als tausend Jahren


war es schwer, was zu erfahren!


Nachricht-Übermittelung:


ohne Zeitung, ohne Funk!


Wer, wann, wo, wie lang gewesen,


konnt man in der Bibel lesen.


Was geschah in weiter Ferne,


hörte man besonders gerne!


Jemand, der nicht lesen kann,


hört’ es sich im Tempel an!


Waren die Geschichten toll,


wurde auch der Tempel voll!


Es erschien auch (ist ja klar!)


einiges ganz wunderbar!


Damals schon, so wird es sein,


mischte sich manch »fake news« ein!


Mars


Mars, der Gott, hat Konjunktur;


die Eirene pennt wohl nur?


Mars, der Riegel, bringt zum Glück


dir die Energie zurück!


Wobei ich ganz sicher bin,


ist wohl auch ’ne Menge drin!


Deshalb hört man manche Klage,


morgens dann erst auf der Waage!


Einer uns’rer Mitplaneten


ist der Mars, Ziel von Raketen!


Sollen ihn, wenn’s geht, umrunden


und dabei genau erkunden!


Manchen ist dies einerlei:


Geht ihnen am Mars vorbei!


Ich wünscht …


Das Huhn legt uns ein Frühstücksei


und macht ’n Heidenlärm dabei …


Das ist bei Hühnern wohl so Brauch,


wenn ich eins wär, tät ich es auch!


Reitsport (ordentlich durchgeschüttelt!)


Ein Kissen für den wunden Reiter!


Dann schafft er noch zwei Runden weiter!


Doch bei bestimmten Reiterwunden,


sollt man nicht einfach weiterrunden!


Nebulös


Ich konnte heut’ die Nebelkrähen


vor lauter Nebel nicht mehr sehen.


Und als dann bald der Nebel wich,


da sah ich sie auch wieder nich?!


Obwohl es nicht sehr wichtig ist:


Ich habe sie gar nicht vermisst!


Herzlich willkommen


Will ein Mann mit seinen Buben


in die »Dalmatiner-Stuben«!


Haben ihren Hund dabei,


weil der auch sehr hungrig sei!


Klebt ein Zettel an den Scheiben:


»Hunde müssen draußen bleiben!«


Grad der Hund find’ dieses: Mist!


Weil er »Dalmatiner« ist!


So gesehen hat er recht,


denn der Name passt wohl schlecht!


Der Gastwirt hat nachgedacht,


was man denn dagegen macht!


Heißt jetzt »Dalmatiner-Grill«!?


Weiß nicht, ob der Hund das will!?


Je länger …


Bei kaltem Wetter bleibt’s nicht aus:


Angina im Giraffenhaus!


Des Wärters Frau hat sehr geschickt


gleich zwanzig Meter Schal gestrickt!


Frühjahrsputz


Die Schafe werden grad geschoren,


von hinterwärts bis zu den Ohren!


Sie stehen schon in Reihe an;


des Schäfers Sohn kommt auch noch dran!!


Mein Einspruch hätte wenig Zweck:


Gleich sind die schönen Locken weg!


Ich hoffe ja, im nächsten Jahr


hat er genauso schönes Haar!


… und kann alleine schon entscheiden:


Welch’ Haartracht mag er lieber leiden?!


Wenn aber nicht, dann tut’s mir leid,


dann hat er wieder ein Jahr Zeit!


Abendmahl


Jesus wollte seine »Knaben«


mal mit einem Mahle laben.


Heute hieße so ein Schmaus:


Unser Chef gibt einen aus!


Damit dieses gut gelänge,


brauchten sie ’ne ganze Menge!


Wurde aufgeteilt sodann:


Jeder schleppte etwas ran!


Nur bei der Getränkefrage


hörte man die leise Klage:


Meister, nicht so dünnen Wein


wie in Kanaan, oh nein!


Jesus sprach: »Ich will dran denken


und euch ‚reinen Wein‘ einschenken!«


Dass dann dieses auch geschehen,


kann man bei da Vinci sehen!


Bei dem Maler auf dem Bild


war das Essen nicht so wild!


Brot war da und wenig Wein.


Sollte hübsch bescheiden sein!


(Als der Maler dann gegangen,


wurde richtig angefangen!?)


Heute ist es ja wohl klar,


dass manch andres wicht’ger war!


Stallgespräch (1)


»Ich kann dir im Vertrauen sagen,


dass alle meine Sauen tragen!«


»Ich rate dir, in solchen Fällen


kannste den Eber abbestellen!«


(Ich kenn den zweiten Bauern schlecht,


doch wo er recht hat, hat er recht!)


Stallgespräch (2) (zum Teil doppelt geschüttelt!)


»Ich kann dir im Vertrauen sagen,


dass alle meine Sauen tragen!«


»Ich will mich mal zu sagen trauen:


Wie lange eig`ntlich tragen Sauen?«


»Da ist doch kein Geheimnis bei!


Merk dir mal einfach drei, drei, drei!


So viele Monat’, Wochen, Tage …


Das ist die Antwort auf die Frage!«


»Da lag ich ja nicht weit entfernt!


Hab wieder was dazugelernt!«


Sachen gibt’s…


Es gibt da manches Mal so Sachen,


die wolltest du schon immer machen …


Es ist egal, woran’s gebricht:


Du machst und machst sie einfach nicht!


Dann gibt es wieder andre Sachen,


die wolltest du schon gar nicht machen …


Und eh’ du lange nachgedacht,


da haste sie dann doch gemacht!


Vielleicht war ersteres zwar richtig


und dann letztendlich doch nicht wichtig?!


Was du so leicht und ohne Plan


getan hast, hat dir gutgetan!?


Wenn nicht, dann solltest du deswegen


in Zukunft länger überlegen!


Wenn aber doch, dann kannste lachen …


… und es in Zukunft wieder machen!


Der Zweck heiligt …


Das Quietscheentchen in der Wanne


weckt garantiert das Kind im Manne!


So ’n kleines Plastikteil genügt,


dann ist der Knabe quietschvergnügt!


Er hält lang in der Wanne aus;


und kommt ganz sauber wieder raus!


Häusliches Glück


Die Ziege stinkt, so hört man klagen.


Der Ziegenbock kann das ertragen.


Das ziegenmäß’ge Fluidum


das gilt genauso andersrum!


(Sie haben sich daran gewöhnt;


und nur der Stallbesitzer stöhnt!)


Abhilfe


Das Murmeltier schlief heute schlecht;


woran das lag, weiß man nicht recht.


Nach einer halben Flasche Bier


schlief es dann wie ein Murmeltier!


Ich glaube, es gewöhnt sich dran;


peilt schon die andre Hälfte an!


Glück und Glas …


Man sagt, dass er ein Glückspilz sei!


Ihm gelingt alles fehlerfrei!


Was er auch plant, wird wirklich wahr!


Das Unwahrscheinliche sogar!


Fährt er mal mit der Eisenbahn:


Der Zug kommt pünktlich und nach Plan!


Ob Toto, Lotto ist egal:


gewinnt er gleich ein, zwei, drei Mal!


Doch einmal hatte er auch Pech:


Ihm lief nämlich die Freundin wech!


(Sie konnte sich nicht recht entfalten:


»Zu viel Glück ist nicht auszuhalten!«)


Nachtrag:


Sie schloss sich ’nem Pechvogel an …,


ob das wohl länger halten kann??


Mediterran


Die Ölsardine macht sich klein:


passt besser in die Dose rein!


In Cagliari so unter Pinien


isst man da auch mal »Ölsardinien«?


Wenn nicht, dann sollte man es nun


allein des Reimes wegen tun!
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